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Evolutionsstufen digitaler Geschäftsmodelle Implikationen für IT-Strukturen

▪ Unternehmen sehen sich mit einer rasant wachsenden 
Anzahl von eingesetzten technischen Geräten konfrontiert

▪ Gleichzeitig betreiben die Unternehmen zunehmend 
heterogene Gerätebestände:

ꟷ Neue Gerätegattungen, bspw. Wearables und 
Produktionsmaschinen, ergänzen zukünftig die bereits 
flächendeckend eingesetzten Notebooks / Desktops sowie 
Smartphones / Tablets 

ꟷ Bring-Your-Own-Device und ähnliche Regelungen 
erfordern zukünftig die Verwaltung einer Vielzahl von 
unterschiedlichen Ausführungen pro Gerätegattung

▪ Nutzerindividuelle Arbeitsumgebungen und 
Applikationsbereitstellung: Mitarbeiter möchten unabhängig 
von Aufenthaltsort und Endgerät auf ihre Anwendungen und 
Daten zugreifen können

▪ Tiefere Einbindung in die Geschäftsprozesse und der damit 
einhergehende geräteunabhängige Zugriff auf betriebliche 
Daten erhöht die Verwundbarkeit von Unternehmen 
gegenüber Cyber-Angriffen:

ꟷ Mehr Endpoints = mehr Einfallstore

ꟷ Steigende Komplexität erschwert konsistente Policies, 
Restrictions, Support

Zunehmende Digitalisierung treibt Größe und Heterogenität unternehmenseigener IT-Infrastrukturen

Stationär

Mobil
▪ Digitale Abwicklung der 

Geschäftsprozesse

▪ Neue Geräte, insb. Wearables 
(Uhren, Brillen) und smarte 
Produktionsanlagen erhalten 
Einzug in Unternehmen

▪ Geräteunabhängiger Zugriff auf 
Dokumente und Daten erfordert 
eine tiefere Einbindung von 
nicht-stationären Geräten in 
Unternehmensnetzwerke

Geräteunabhängig

▪ Unternehmen betreiben 
vorwiegend Windows-basierte 
Computer

▪ Beginnende Einbindung mobiler 
Geräte, vorwiegend für 
Kommunikation der Belegschaft

▪ Unterschiedliche Architekturen 
der Betriebssysteme von 
stationären und mobilen Geräten 
steigern die Komplexität der IT-
Landschaft
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Die separate Verwaltung von stationären und mobilen Geräten…

Quelle: Crisp Research, Gartner, IBM, CAPCELLENCE Research

Imaging

Group Policy

Patch Management

Software Distribution

Inventarisierung
Asset

Management
Workflow-basierte
Softwareverteilung

Support
Access & Identity

Management

Redundanzen und
Doppelstrukturen

Divergierende
Standards

Uneinheitliche
Workflows

Unzureichende
Service Levels

▪ Konsolidierung der existierenden Lösungen in einem zentralen 
Tool für alle Gerätegattungen und -typen

▪ Integration neuer Gerätegattungen, bspw. Wearables, IoT
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Unified Endpoint
Management

▪ Getrennte Endpoint Management Tools erfordern zum Teil das 
Unterhalten doppelter Infrastruktur mit dem Resultat von 
Reibungsverlusten und Ineffizienzen

▪ Abweichende Prozesse zur Verwaltung unterschiedlicher 
Gerätegattungen

▪ Erschwertes Versions-Management durch Notwendigkeit zur 
Bedienung von Legacy-Anwendungen und -Prozessen

▪ Nutzung mehrerer Tools durch die Mitarbeiter schafft 
Unsicherheit bzgl. Funktionsumfang und Bedienung

… birgt Ineffizienzen und Sicherheitsrisiken

Unternehmen profitieren von einer Konsolidierung ihrer separaten Best-Of-Breed Lösungen in einem UEM-System
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UEM - Globales Marktvolumen, 2016 - 2026
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> 60%
Services

▪ Mobile Device Management

▪ Mobile Application Management: Policy Implementation, Bulk Distribution, App Store

▪ Mobile Content Management: Rules & Policies, reg. Dokumentenzugang

▪ Identity & Access Management: Single Sign-On, kontextbasierter Zugang

▪ Containment: Trennung von geschäftlichen und privaten Daten

Managed Services - Laufende 
Unterstützung beim Betrieb 
der IT-Infrastruktur

Software

▪ Beratung bei der (Weiter-)Entwicklung der IT-Strategie

▪ Integration und Implementierung

▪ Auditierung und Assessments

▪ Trainings und Zertifizierungen

▪ Onsite oder Remote (Interim) Management

▪ Monitoring

▪ 2nd und 3rd Level Support

Professional Services -
Punktuelle Unterstützung bei 
Veränderungen in die 
Systemlandschaft

Übersicht wesentlicher Produkt- und Servicekomponenten:

Kernfunktionen einer 
leistungsfähigen UEM-Lösung

in $ Mrd.

Größere und zunehmend heterogene Gerätebestände befeuern die rapide wachsende Nachfrage von Unternehmen nach integrierten UEM-Lösungen und verbundenen Dienstleistungen

Die Einführung von UEM-Systemen bietet Softwareentwicklern und Dienstleistern zahlreiche Chancen
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Partnerschaftlich bedeutet für uns…
▪ Respekt vor der Person, der Arbeit & dem Freiraum des Einzelnen zu haben
▪ Beteiligung der Geschäftsführung & ausgewählter Führungskräfte
▪ Vertrauen, um gemeinsam durch Höhen & Tiefen gehen zu können 
▪ Gemeinsame Grundwerte, bei denen die Personen sich aufeinander einlassen können

Mittelständisch bedeutet für uns…
▪ Kalkulierbare unternehmerische Wagnisse gemeinsam einzugehen
▪ Erhalt & Ausbau der führenden Marktposition
▪ Seriöses Handwerk mit Verstand & Kreativität in der Unternehmensführung zu leben 
▪ Unser eigenes Kapital als weiteren bedeutenden Wettbewerbsfaktor einzusetzen

Besuchen Sie unsere Webseite:


